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Rmlkblall zur Laibacher Zeilung Al.76
Samstag, den 4. U p r i l 1885.

(13S5K-3) Nr. 3003.

Ooncursausschreibung.
Für das nächste Schuljahr 1885,86 ssclansst

in den k. l. MiIilär»Erziehu!il,s' und Vilduiisss.
austalten e i n lrainischer Staatsstiftungsplah
zur Besetzung.

Die allgemeinen Aufnahmsbcdinaimgen für
die l. t. Militär»Erziehung?' und «ildunas»
anstaltcn sind im Amtsblatte zu Nr. 74 dieser
Zeitung vom 2. Aftril d. I . enthalten.

Bewerbungsgesuchc sind
spätestens bis 15. M a i d. I .

beim lrainischen Landesausschusse zu über«
reichen.

K. l. Landesregierung.

(1374-3) Nr. 1887.
Wezirks-Mnndarztenftelle.

Dic BezirlswundarztcN'Stslle in Senosetsch
mit einer Bestallunss von 500 Gulden aus der
Nezirlscasse, so lange der Bestand derselben
dauert, ist zu besetzen.

Die ordnungsmäßig belegten Gesuche sind
hicramts einzubringen.

K. k. Vczirtshauptmannschaft Adclsberg,
am 31. Miirz 1885.

(1382—2) Nr. 2956.

Nezilks-Sebammenstellen.
Die Veziils-Heliammcnstcllcu in Bischof»

lack mit der Iahrcsremuncration uon 42 f l ,
dann in Neuossliz mit 25 fl., weiters iu Nu»
tovsca und DrajaoZe mit je 21 fl, Ncmunera>
tion aus der Vcziifscasse in Lack für die Dauer
des Bestandes derselben sind zu besehen.

M i t Hebammendiplom und dem Wohlver-
haltungszeustnisje belegte üiesuche sind

bis 24. A p r i l 1885
hieramt« einzubringen.

K. t. Bcznlstiauptmannschast Krainbnra,
am 31. März 188b,

(1380-2) Puft«peäientenftelle. Nr. 4644.
Die Postexpcdicntc„stelle in Franzdorf (Be-

zirkshauptmnnnschcist Laibuch) mit der Iahres-
kcslallung von 300 fl, Amtspauschale jährlicher
80 f l. und Voteupauschnlc jährlicher 300 fl,
für die Unterhaltung der täglich viermaligen
Fuhbotrnaängc zwischen dem l. t. Postcnntc in
Franzdorf und dem glrichnumiacn Bahnhöfe
ist geaen Dienstvcrtrag und Caution per 300 fl.
zu besetzen.

Die Bewerber haben in ihren
b i n n e n zwei Wochen

bei der gefertigten Direction einzubringenden
Gesuchen das Älter, ihr sittliches Nohlucrhal-
ten, die genossene Schulbildung, die bisherige
Beschäftigung und die Vermögensverhältnissc
suwie auch nachzuweisen, dass sie in der Lage
sind, ein zur Ausübung des Postoicnstes voll«
lommcn geeignetes Locale beizustellen.

Da überdies vor dem Dienstantritte die
Prüfung aus den Postvorschriftcn zu bestehen
ist, so haben die Bewerber auch anzugeben, bei
welchem Poslamte sie die erforderliche Praxis
zu nehmen wünschen, und endlich anzuführen,
ob sie für den Fall der (ionibinierung des Post»
und Tclegrllpheudicnstcs in Franzdorf bereit
sind, den Telcgraphendicnst mit den hicfür cnt-
fallenden systemisietten Bezügen zu übernehmen.

Trieft am 31. März 1865.
K. k. Post° und Telegraphen'Direction.

(1393 1) Kundmachung. Nr. 6286
Bei diesem Krcisgerichte erliegen aus nach»

stehenden Strafsachen nachstehende «olporu,
äolioti, deren Eigenthümer unbclannt geblieben
sind, als:

») aus jenen gegen Matthäus Ponilvar
und «Aenosscn wegen Verbrechens des Dieb»
stahles: 1 Leintuch aus hausleinwand. 1 Liscn'
brustbohrcr, 1 Holzbohrer, 3 Schraubcngcwindc,
1 Eiscnhebel, 1 gekrümmtes Brecheisen, 1 Vieh»
Nderlassinsllumcnt in Etuis, 1 Kopftüchcl,
1 Rohrzeckcr;

d) gegen Johann Retina wegen Verbre»
chen deS Dicbstahlcs: 1 Dietrich. 6 Schlüssel.
2 Stemmeisen. 27 Slück beinerne Knöpfe,
1 Tischtuch, 1 Zalnipillcin:

0) gegen Mnl l in Gricar wegen Verbrechen
des Dicbstahles: 1 Sack, 1 wertlose braune
Zcughosc, I altes, weißes Colonina'Hcind, 1 alte
hauslcinwandcne Galtic, 1 Sacl aus Kaulschul,
1 alter brauner Filzhut, etwas Kochsalz iu
einem Fetzen. 1 tleincs Säckchcn, 1 Tupfer!
mit Pech, 1 Vürsle. 1 Rasiermesser in Futteral,
diverse wertlose Fetzen;

(1) gegen Johann Sclina wegen Vcrbrc»
chcns des Dicbstahlcs eine Holzhnstc;

l') N^en Franz Sutner »ucĝ n Verbrechens
dcs Diebstahlcö: cinc Barschaft 9 fl. 30 lr,. von
den veräußcrtcu Strmpclnlnrlcn hcriiihveud,
und zwar in der diesgenchtlichen Stlaf'Dcpu»
sitcncassc erliegend;

t) gegen Alois Kromar wegen Verbrechens
der Crcditspapicrvcrfälschung ein Siegel;

^) gegen Alois Lovsin H Cons, wegen
Verbrechens des Dicbstahlcs und der öffcnt'
lichen Gcmaltthäligleit cinc Wagenschleife;

^) ssksscu Josef Strulclj ck Cnus, »oegcn
Verbrechens dcs Todtschlages ein Wagcüdriltcl;

1) gegen Maria Dcmarli »uegen Verbre»
chcns dcs Dicbstahlcs: 1 graues Zmgröckcl,
1 Cotouinatittel, 1 lichtgraucs Umhängtuch,
1 Sack aus Zwilch, 1 slcincr Sack, 1 Pater»
noster (Rosenkranz), 1 Handtorb; endlich

k) gegen Matthäus Millavöiü wegen Vcr«
brcchens des Diebstahlcs: 1 Taschenmesser und
ein blaues Sacktuch,

Die allfälligeu Eigenthümer werden anf^
gefordert,

b i n n e n J a h r e s f r i s t
von der dritten Einschaltung dieses Edicles
an sich so gewiss zu melden und ihr Eigenthum
darzuthun, widrigens die Effecten verändert
und der Erlös sammt der vorhandenen Bar»
schast an dic Staatscassc abgesührt werden würde

K. t, Krcisgcricht Nudolföwcrt, am l^stcu
März 1885,

(N44-3) AundmachUNg. Nr,4.M.
Beim Stadtmagistralc in Laibach s'"d i " "

Plätzc der lrainischen InvalidenstifNinaen ">'
dcm Iahrcsbetragc von je 31 fl, 50 lr, m ^
lcdignng gekommen. ^ <.,,

Bcwcrbcr um diese Stiftllughplätzc yaor»
ihre Gcsllchc, verschcil mit

I.) dcm Geburtsscheine, „ , „ .
2.) der Bestätigung, dass Bittsteller '

folge der Militärdirnstlcistnng seit 1 , ^ " ' ^
1848 erwcrlisunsähig geworden ist, ,̂

3,) dem Zeugnisse, dass Bittsteller w n h '
seiner Militardienstzcit und auch seither e>m
unbcscholtcncn Lcbcnswandcl geführt hat

4 ) der Bestätigung, dass M i s t e r .
Vermögen nnd leine zu dcsscn Uülersl^'"'!'
rechtlich vcrpflichtctcn Angehörigen bcsitzt,

b i s 15, A p r i l 1885,

bcim gefertigten Stadtmagistrate zn ü b e n " ^
Sladtmagistrat Laibach am 13. März M>'

(137-^2) KuNdmachUNss. Nr.20U
Vom l. t. Vezirtsgerichtc Kraiuburg w"

belannt gemacht, dass die behufs

Anlegung eines neuen Grnndbnchcs f"l

die Catastralgcmcindc Untcrfcruik
angefertigten Besitzbogcn. Licgcnschaslsvmc'^
nisse und Mappe vom Heutigen angefaül!
znr allgcmcincn Einsicht anfliegen. ..«

Sollten Einwendungen erhoben wtlo <
so werden die weiteren Eihcbungcn

am 14. A p r i l 1885
gcpslogcn werden. ^ .

Die Ucbcrttaguug amortisicrbarcr 0°'
ruugcn in das neue Grundbuch wird >>"!
bleibcu, wenn der Verpflichtete vor der "
fassung drr Einlagen darnm ansucht. ....«

K. f. Bezirksgericht Krainburg. a " ^ > '
März 1885.

ü n z e i g e b l a l l.
(1889 — 1) Nr. 1501.

Objava.
C. kr. deželna sodnija v Ljubljani

daje na znanje, da j% Jaiez Černe,
posestnik v Kozarjah, ki ga zsstopa
dr. Iran Tavčar, proti gospej Mariji
Ani grofinji Wurmbrand, rojeni gro-
finji Turjaški, in nepoznanim njeaiin
pravnim naslednikom zaioljo pri-
posestovanja pare. št. 2505, 2506,
2762, 2707 v deželni deski vpi-
sanega gradiča Mildenheim, davčne
obeine Dobrova, — tožbo ylozil dnö
24.svečana 1885, št. 1501, o ka-
terej je v skrajšano obravnavo do-
ločen dan na

1 5. j u n i j a 1 8 8 5
ob lO.uridopoludne pri tem sodišci.

Ker bivališče tožonih temu so-
dišču ni znano, postavlja se gospod
dr. Franc Munda v Ljubljani za
oskrbnika v tem dejanji za njih
zastopanje in na njih nevarnost in
troške.

To se nazanja toženim z name-
nom, da pridejo ali sami o pravem
ccisu, ali pa si izvolijo druzega za-
stopnika, ali pa podajo postarljenemu
oskrbniku vse pripomočke, kteri so
za njihovo opraviöenje potrebni,
sicer bi so s postavljenim oskrbni-
kom samim obravnavalo.

V Liubliani dne 7. mareija 1885.

(1320—1) Nr. 1804.

Executive
Nealitätenversteigerung.

D a s k. k. ?andesgericht Laibach
hat über Ansuchen der k. k. Finanz-
procuratur (110m. des hohen Nerars),

zur Embringung eines Steuerrückstan-

dcs pr. 142 f l . 97'/ , kr. s. A., die

executive Versteigerung der der Helena

Kastelic gehörigen, gerichtlich auf

3150 st. geschätzten Realität Einlage

Nr. 91 der Catastralgemeinde Karl-

städtervorstadt bewilliget und hiezu drei

Feilbietungs-Tagsatzungen auf den

4. M a i ,
1. J u n i und
6. J u l i 1 8 8 5 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, im dies-
gerichtlichen Verhandlungssaale mit dem

Anhange angeordnet, dass die Pfand-

realität bei der dritten Feilbietung auch

unter dem Schätzungswerte hintangege-

ben wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach

insbesondere jeder Licitant vor gemach-

tem Anbote ein lOproc. Vadium zu

Handen des Licitationscommissärs zu

erlegen hat, sowie das Schä'tzungs-

protokoll und der Grundbuchscflract

können in der diesgerichtlichen Regi<

stratur eingesehen werden.

Gleichzeitig wurde für die unbe-

kannten Eiben und Rechtsnachfolger

des verstorbenen Tabulargläubigers

Andreas Nenig Herr Dr.'Pfefscrer,

Advocat in Laibach, zum Curator ad

aowiii bestellt.

Laibach am 17. März 1885.

(1331-1) ' Hr. 2695.

Aec. Besitz- und Genuss-
rechte-Aersteigerung.

Vom l. l. ftädt.-deleg. Bezirlögerichte
Laibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Dr. Julius
vüil Wllrzbach in Landpvels die executive
Versteigerung der dem Excculen Blas
Padar von Lipe zustehende,! Gesitz- und
Genussrcchle auf die von Ialob Semcr
^laufte, im Oesitzstand.Ha»ptb»che der
Eatastralgemeinde Tomisclj 8ub Blatt.

seite 373 vorkommende, im Rlede Stra-
Homer gelegene Parcelle Nr. 18 der Ca«
lastralgemeinde Tomiselj bewilligt und
hiezu drei Feilbietung^-Tagsatzungcn, und
zwar die erste auf den

15. A p r i l ,
die zweite auf den

16. M a l
und die dritte auf den

17. J u n i 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtßlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Olsitz- u»d
Genussrechte bei der ersten und zwritcn
Feilbietung nur um oder übcr dem Schä-
tzungswert, bei der drillen aber auch untcr
demselben hintangegcben werden.

Dle Licitationsbcdingnisse, woinach ins-
besondere jeder ^icltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommlssion zu erlegen hat,
sowie das SchähungSprototoll und der
Grundbuchöextract können in der dies-
grrichtlichen Registratur eingesehen werden.

ttaibach am 24. Februar 1885.

(1333—1) Nr. 4010.

Executive Feilbietungen.
Es sei zur Einbringung der Förde'

rung des Anton Aiz'et von Oberretjr
ans dein Zahlnngsbefchle vom 24. Fe>
bruar 1884, Z, 3833, per li4 st. s. A.
die exccntlve ^eilbietnng der Nealilütcn
des Erccutm Franz Steh von Klein-
ratschna Nr. 13, und zwar Grundbuchs'
Einlage Nr. 74 3.(1 Slcoergemelndc
Ralschua, im gerichtlichen Schätzwerte pcr
6416 st. 40 lr.. und Einl-Nr. 81 2c!
iä6M, im Schätzwerte per 290 st., be-
williget und b<!i drei Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

29. A p r i l ,
die zweite auf den

2 7 . M a i
und die dritte auf den

27. J u n i 1 8 8 5 ,
jedesmal vormiNags 9 Uhr, hielgerichts
mit dem Anhange angeordnet, dass obige
Pfandrealitäten nnr bei der drillen Fcil-
bietungs . Tagsatzui'g nölhlgenfalls auch

unter den: Schätzwerte an die MeOlc
tcnden gearn Erfüllung dcr Feilbietu»«!
bedingnisse hinlangegeben werden.

Letztere sowie die Schätznngöprot^"
und Grundbuchs,xtracle löi'ncn ' " " " " "
der gewöhnlichen Amlsstnndcn bei Ocr'v
eingesehen werden.

Jeder Kauflustige hat vor ft>"^
Anbote ein lOproccnliges Bad!»»'" ,,
Schatzwertes zu Handen des Fcilbiel""»
commissars zu erlegen.

Untcr eine,« wird Hl'rr " ) ^ ^ „
Taröar, Adoocat i>, ttaibach, ^ h„-
Verlass nachstchcndcr verstorbener ^°^,
largläubiger, als: drs Martin " " ^ „ l
Margaret ha Pollanc und dcs ^ > ^ < ! '
von Nudnik, sowie dcn an obige» "^ ,
tatcn pfandrechllich sichc,gl'strlllr" ' " ' N ^ ^
jährigcn Kindern drs Er/c»ten 0 ,^
Slch, als: Francisca. Johanna, ^ „
Anlon und Victor Strh, w e g c " ^ " ' ^
der Inlcressen Herr Dr. A"lo>' ^l'> „1
Advocat in laibach. als Curator a""^ ^
besttllt. und weiden beide angewn'!"' ^
Rechte der von ihnen verttettne" p ' ^ ^
b.fohlcncn bei obigen Rcalilätt»
Borschrift der Gesetze zu wahre". .

K.t.städt-deleq. GezirtSgericht"'

am 2. März I Wb. ^ ^ ^ ^

( I 3 ^ ^ Nr. 5235'

Dritte erec. Feilbict'A
Vom k. k, städt.-dcleg. B ^ ' W "

Laibach m>rd bekannt gemacht: ^ ' '
Es werde in der Executions,^ ^ ,

Ios.f Knschar in L.nbach M ' " ) " ^ ' l -
jovic) ge^en Johann D o l n l ^ r ' ^ r
hruschza bei frnchuoskm!Uerstl ^ ^ r
zweiten Feilbi'tungs« Tagsah").^ l'0>"
mit dem diesaenchtlichen Vc»cl)c ^ „
3. Dezember 'l884. Z. 23 69?.

1 1 . A p r i l 1 8 8 5 ^

angeordneten dritten exec, ssellbn-"^ ^ l
Realitäten Emlage Nr. 1 ^ , < ' s f nl''
nä Catastralgemeinde S t ^ " ' ^ Z ge-
dem Anhange des obigen 3 " » ^
schritten. ,2«^

Laibach a», 17. März ISS^.
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NN6U0Vllli.j6 kkrdmkll.
" ^ N l l N 0 ^ 6 Nlvki^.^a^inu 8L ^ukodu
ÜNiMiu ix l^rnom^n,, 0l1N08N0 n^6-

^V!tn llßxnanim pl^vnim !M8l6llniIl0m,
^ ^ I'08^vil I»u W/I)0, vl050N0 06ßH

leu IX Olnom^l^ /arklli prip0868t,0-
^ H ^o^ocl I'6t,6r ?6r^6 ix (7rn0m!>T
^'bmkum lm <>in (IcurlUor aci aci«m),
^ ' l l 86 mu ^6 to/din 0(ll0ll, P0 kk-
^liM 86 ^ I-0öi^6 K U«tM6N6MU l6l1-

"6MU p M o K u (loloklo V lian
, 30. inll.ju. 18 8 5

^- lll-, okl-lljno «oäl^e ^rnonwii clu6
^mal-ci^ 1885.

(I^05^Is öl^3687

n^,cn ix ?l'6!ok6 '^6V. 48. 0lln0«N0
^3«Vlm N62Nllililn prn.vnim nn,«l6lini-
^'N, 86 ^ POLWvil ,m t(1^)0, Vl0/,NN0
v i - . ^ N Ä 1885, 5t,. 1368. t0iit,6l.jn,

>̂«u ^ r o t L ^ ix ?!6l0k6 /lUHlli u/i^!i
^ M i I'L^l' ?6r56 ix <^rn0m^^ tckrd-
,̂̂ "U l.ll s:in (llur^tnr atl ac<«m), VW-

^ ^ " ^ . ^ ^ ^ ^ l " «lllok, 1)0 Kllt,6l6M
„ ^ ^ /^^zö« il U«tlN6N6MU !6l1n6mu

^ p !ncln6 od 9. u.-j
^n < , '^^> ulna 80lliii(:6 l^rn0lN6li lin6
' . ^ H i u v ^ 1885. ^

^ " ^ ) 5t. 1033.

^l-^i H '- ̂ ^''^ina »ollni^l v Î ich'i äi^6
Ukl,. ^ ' ^" ^«-l^U 1'rolc, V8i U62na-

-^ «1kl!6x l_!0x i/ Illlöil) t,0/.do ale ̂ /-aes.
^ - MarciM 1885, st. 1033, x». pripo-
/ " ^ 6 x«.«k».ru,î 2 in ugaänon^ indn.-
^Ulranik toiMkv 150 ^ld. «. pr., na

l"'^0 60I0ÄI ä»n Nll
28. » p r i l H 1885

lliij^' ^ l̂«p0w6n6 pri wk^än^i »oä-

^ll, ^^ XNN,N0, ll^'6 2N,W/.6N«i d i '
^ ^ ' I>08ti^l l 86 ^im Nk l^'id n«vur-
z,^ l.u U0ß1t6 ^N6X I^an66^ i/ s ^ u - !

^'N i 'o i^ I , Kul'ttWl.j6lN V t6^ 8t,VNl'i.
<!a ^ ? " ^ ^ ^ ^ /al0isnc6m V 8Vl'^0,
l>H ^^"^^> 0 I>!-ÜV6lU 6n,8U 8»,mi, »,Ii
ill ft^ I"'6«kld6 lliugßßll Xll^ovornika
0̂rc> "^'"UNi.j0 t6.j 80(ln^i, 6a V 0dö6 ^

U'Lduil^ ^ ' ^ " '" l'ril>rlivi^0. Kar N0-,
k r,... ' ^^ «V0^ iil^0V0l-, inuö6 di 86
^t l im l!''^ ^ ^ ^ ' "bt-avnuvala 8 I>08tav-!
^Nl-j i?"U0rjom 'll di «! na^ xalo-.
l.0^s ^/ ^v«)6 lwll»X6 w-ntt, 2K0 I
i)ris,^ '. ^ ' l l iM6N0V2N6MU llUl'N,Wl^'u, l
k a i f . „ ^ ^ w i 86bi Nl^8i6i1k6, ua8t.»l6 12

^ a 2llkä8N6N^N.
21 m° . . ^ ' ' ^ " 2 80llni^ V Litiu, c!n6
^ Ü ^ M 1^85.

5, , l)djava.
^'lunili / 4 ' ^^^' uminl^k lll'^kli NN-
^ ' ^ ' ^ , ^ M ' llil ,,6 ^litlSX ^l l l l l l i l- j /
lillsjH i/> .^- ^ ' l i u ^0p6r ^lkodn. >Hl^-
^ l i l l i ^ y ">>^0V6 N6XNlN»6 Pl-ÄVNL Ull-
^ o v ^ n i ? " - ^ ^ ' ^ " ^ .̂̂ Vl)!̂ 0 I'l'ino-

vlnz. öt. l'.4 klttu-
»h V 1 1 « , / " ^«lw^6 toido v w i i l , t6r

""N6N0 ra^pr^vo oäloöi (l^n N2

ol)g / " ' " l ' r i l a 1 8 8 5

">^ ln ^ ' ^ " ' U i ü 6 6 toi6Nid ^ 80H.
^ ^ m / , ^ " '" ^ ' l . M0,6bit,i ni V
^ > « n z ^ , " ' ^ u . l'08t,llV^ 86 1<',UNll6

^">ii 7 l < ^ . " ^ -̂» 8kl li l l ikli V l6M

?""' 'lll n ^ " ^ " i i n N^nui l j ^ X namo.
.' ̂ " " . . l ' ' ' ^ " " . ^ u «ami I» i(l6jo uli

^ ^ s ' l ' ^ n ^ " " ° ' 'l>wk ^ r66n0
3^'' '0V0 ?. ^ l ' ^ i l i M0r6^0. l l U ^ 6
^ ^>l(> .̂, ^ ^ l ^ n ^ 6 I>0tl 6dN0, 8ic6l-

^ " i l o w ^ " > l6ö » I>08lUV,^6nim

^ m, vol^o ällli0, I)ravn«

pripomofcke tudi imenovanemu skrb-
niku podati, si nasledke avoje zamude
sami pripisovati iineli.

C. kr. oknijna sodnija krška dnč
26. februvarija 1885.

(1178—2) St. 1797.

Objava.
C. kr. okrajna sodnija krška na-

znanja s tern, da je Mica Šribar iz
Ardra zoper Mico Junker in njene
neznane naslednike pri tej sodniji za-
voljo priposestovanja posestva vložna
št. 421 kat. obtine krške tožbo vložila,
ter se v ustmeno razpravo v tej tožbi
odloči dan na

24. apr i la 1885
ob 8. uri zjutraj pri tej sodniji.

Ker prebivališče toženih tej sod-
niji ni znano in jih morebiti ni v
našem cesarstvu, postavlja se Fran
Malenšek iz Zaloke za skrbnika v tern
dejanji (kuratorja ad adum) za nje-
govo zastopanje in na njih nevarnost
in troske.

To se zatoženim naznanja z na-
menom, da ob pravem času sami pridejo
ali si drugega zastopnika izvolijo, tudi
ga tej sodniji naznanijo, sploh da redno
postopati in vse opraviti morejo, kar
je za njihovo zagovarjanje potrebno,
sicer se bode ta pravdna reč s po-
stavljenim skrbnikom po določbah sod-
nega postopnika obravnavala, in bi
zatoženci, katerim je sicer na voljo
dano, pravne pripomocke tudi ime-
novanemu skrbniku podati, Bi nasledke
svoje zamude sami pripisovati imoli.

C. kr. okrajna sodnija krška dnö
26. februvarija 1885.

(1179^2) Št. 17987

Objava.
C. kr. okrajna sodnija krska na-

znanja s tern, da je Joz'e Metelko iz
Gmajne St. 8 zoper Katro Metelko in
njene neznane pravne naslednike pri tej
sodniji zavoljo izbrisa zastavne pravice
v dolgu 54 gld. 36 V, kr. tožbo vložil,
ter se v ustmeno razpravo odločil dan na

2 4. a p r i l a 1885
ob 8. uri zjutraj.

Ker prebivališče toženih tej sod-
niji ni znano in jih morebiti ni v
našem cesarstvu, postavlja se Janez
Vizlar z Gmajne za skrbnika T tem
dejanji (kuratorja ad actwn) za nje-
govo zastopanje in na njih nevarnost
in troške.

To se zatoženim naznanja z name-
nom, da ob pravem tasu sami pridejo,
ali si druzega zastopnika izvolijo, tudi
ga toj sodniji naznanijo, sploh da redno
postopati in vse opraviti morejo, kar je
za njihovo zagovarjanje potrebno, sicer
se bode ta pravdna reč s postavljenim
skrbnikom po dolotbah sodnega po-
stopnika obravnavala, in bi zatoženec,
kteremu je sicer na voljo dano, prarne
pripomocke tudi imenovanemu skrb-
niku podati, si nasledke svoje za-
mude sam pripisovati imel.

C. kr. okrajna sodnija krska dnö
26. februvarija 1885.
(1206—3) St. 380.

Oklic izvrsilne zcmlji-
ščine dražbe.

C. kr. okrajno sodišče v Žužemperku
daje na znanje:

Na prošnjo Jožcfa Papeža star,
iz Žužcmpcrka (po pooblaščencu Ja-
nezu Prosenikn) dovoljujevse izvrftilna
dražba Jožef Papeževe iz Zužemperka,
sodno na 477 gld. 50 kr. cenjene po-
lovicczemljiSča torn. I, rcktf. St. 77 graj-
ščine žužemperske.

Za to dolotujejo se trije draž-
beni dnevi, in sicer prvi na dan

2 8. a p r i l a ,
drugi na

2 6. m aj a
in tretji na

30. j u n i j a 1 8 8 o ,
v.sakokrat od 11. do 12. ure dopoludnč
pri tem sodišti v sobi s pristavkom,
da se bode to zemljiSče pri prvem

in l1iu^6m roku w xa ali ^ 06nil-
V6N0 vr6lln08t, pri tl'6^6M roku pa
luli i poll <0 Vr6liN03hl) 0<1(I»,l0.

I) l l^ l)6ni P0ß0^j, V8l6ä Kat6rin ^6
P086dn0 V8llk P0nu6nik llolian, prell
ponuädo 10prol:. var«öin6 v rok6 l i ra i-
l»6N6ßa kamigarM pow/iti, C6nit,veni
xapi8nik in X6mlj6kn^ixni iLpi86k I6i6
v l6ssi8t,rawri nn, 0^66.

0. kr. okia^'no 80lliäö6 v ö!uism-
P6rku liuö 17. tedruvariM 1885.

(I225—3) öd. 1340.

0. Kr. okra^'uo 806ißö6 v I^iti^i <lâ '6
un. xnan^6:

Xa proßn^l) ll026la Vi^nikarjn, ix
Lsßxov^^a ät)Vl)l^6 86 ixvrßilua «iraiba
^an6x U6<iv6li0vin, 80(In0 na 1440 ßI6.
06l^6nin ?.6lnl̂ iße vlu/. zt,6v. 134 llavkar-
8k6 0böin6 (^oda in VI07. 5t. 92 6av-
Kll,l8k6 0dliin6 V06i5k6.

^a w 60wöl^6^0 86 lri^6 6raid6ni
än6vi, prvi na

14. k p r i i a ,
6lUßi na

15. mn,^n,
in t.r6tji na

16. ^ u n i ^ a I 8 8 5 ,
V8akokrat 0ll I I . 6a 12. urs liopowlinö,
pri t,6m 80(!izi:i v 80bi 8 pri8t,avk0M,
lln. 86 doä6 t.0 26ml^izl)6 pri prv6M in
äru^6in roku l6 xa »,Ij ö62 c6nitvenv
vr6än03t, pri tr6t^j6M roku pa luäi
P0ll t,0 vr6lln08til) oäliaw.

Ol»id6ni P0g0^i, V8i66 K a t r i n ^6
P086dn0 V8ak P0uu6nik l iolian, Pl6<l
ponuädo 10 proe. var^ ino v rok6 ärn,i-
den6ga K0inl8ar^a poloiit i, 06uitv6ni
xapi8nik in 26m^6knMui ixpi86k I6öi6
v i'6ssi8t,raturi na 06>6li.

^lartinu Xoinar^u in nepoxnanim
66l1iö6M uinröiu upnikov ^0i6ta ^ i ln ika
p08tavi 86 0. kr. iwlar ß08p0li I^uka
8v6t6e Kurat0l^'6in acl «etttm.

0. kr. okra^no 8oclizs6 v Î it,î i 6us
2. prosinc» 1885.

(1328—3) Nr. 3425.

Erinnerung
an die unbelannt wo befindlichln Maria,
Ongov und Ursula M ä r n »md respec-
live dclen gleichfalls unbrlaimle Ncchts-

Nachfolger.
Von dem l. l. städt.-deleg. Gezirls,

gelichte Laibach wird den unbelannt wo
befindlichen M a r i a , Gregor und Ursula
Märn und resp. deren gleichfalls un«
belaimtcll Rechtsnachfolgern hlemlt er-
innert :

Es haben wider dieselben bei diesem
Gerichte Nnlon Vidic und Josef Märn
die Klage ä6 pru,63. 19. Februar 1885,
Z 34^5, auf Änerlennung der Verjährung
txr bei der Realilät Urb.-Nr. 107'/«,
Vand I, loi, 248 aä Commenda Laibach,
nun Einlaae Nr. 162 dcr Slcuergemeinde
Zadubrova, intabulicrlen gorderunge», per
150 ft. und 50 f l . , worüber die Tag.
satzung auf den

10. A p r i l 1 8 8 5 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchts angeordnet
wurde, eingebracht.

Da dcr Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, su hat man zu deren Vertretung und
auf ihlc Gefahr und Kosten den Herrn
D r . Ahazhich. Advocaten ln Laibach, als
Curalnr kä acwm bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allen,
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
dlcscm Gerichte namhaft machen, überhaupt
>>u ordmmasmäßigen Wege elnschrcitel,
und die zu ihrer Bertheidluuxa erjordrr.
lichen Schritte einleiten lvnnm, widrigen«
diese Rechtssache mit dem aufgcstrlllci,
Cursor nach den Bestimmungen dcr Gc.
richlsurduung verhandelt werden, und d!e
Geklagten, welchen es Übrigens freisteht,
ihre R'chtsbehelfc auch dem benannten
Eurator an die Hand zu aeben, slch ol<
aus einer Verabsäumung enlftchendcn ,fol-
«en selbst bcizun.cssc,. labcn w ^ > > .

K. l. stiM. d.'lsss. G^i'kSliericht Laibach.
am 20. 3>dluar I8"5.

( 1 2 9 2 - 3 ) Nr. 1278.

Dritte mc. Feilbietung.
Vom l. l Bezirksgerichte Relfniz wird

im Nachhanye zu dem Edirte vom 31sttn
Jänner 1885, Z. 6 0 l , bekannt gemach!:

Es werde wegen Erfolglosialcit de>
in der Execnlionssache des Franz Merhnr
von Niidrrdorf ge^en Johann P»c,lj von
Niederaereuch p^t.0 1ti0 st. s. A. aus
ds», 3. März 1885 angeordneten zweiten
Realfkilbirlung zur drit'cn auf den

8. A p r i l 1 8 8 5

ausgeschriebenen Versteigerung geschritten
werde»».

K. l. Bezirksgericht Rrifniz. am 4kn
Milrz 1885.

( 1 3 7 2 - 2 ) Nr. 2944.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Pun-
tar von Gib.'nschiih die rzec. Verstrisselunn
der dem mj. Franz Steijaj von Sliwiz ge-
höligrn, gerichtlich auf 2810 fl. geschätzten
Realität 8ud Rectf.-Nr. 43. Urb.Nr.88
aä Baumkirchenlhurm - Stiflskaplanei-
gilt St. Barbara zu Wippach wegen
schuldigen 300 ft. bewilliget und hiezu
drei sseilbietungs - Tagfatzungen, und
^war die erste auf den

11. A p r i l ,
die zweite auf den

9. M a i
und die dritte auf den

13. J u n i 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, u»d zwar
die erste und drille loco r6i 8it,k6, die
zweite aber Hiergerichts, mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die zur obigen
Realität ssehörigen Pircellen bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden.

Die Licitalionsbrdingnisse, woruach
insbesondere em jeder Licitanl vor ge»
machtem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscomnnssion zu er»
legen hat, sowie die Schätzungsprotololle
und die Orundbuchsertracle können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 20sten
März 1835.

(1312—3) Nr. 2577, 2732, 27367

Erinnerung
an Johann S l 0 s l a n c von Brege N r . 13.

Von dem l . l . Bezirksgerichte G u r l .
feld wird dem Johann Akoflanc von
Breye N r . 13 hiemit erinnert:

Es haben wider denselben bei diesem
Gerichte Agnes Alofianc von Breae,
Franz Urbank von Vihre und Joses
Fereuial von Pristava die Klagen M o .
60 f l . , 110 ft. und 6 l f l . eingebracht,
wm über die Tagsatzung zur summarischen
Verhandlung auf den

1 0 . A p r i l 1 8 8 5 .

vormittags 8 Uhr, hiergerlchls angeordnet
wurde.

D a dcr Aufenthaltsort beS Geklauten
diesem Gerichte unbelannt und derselbe
vielleicht aus den l . l . Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Josef Rustohar von Vrege nlS Lurator
»,<i kcdum bestellt.

Der Geklagte wird hleocm ,n dem
Ende verstä,,dia,l. damit er allenfalls zur
rechten heil selbst erscheinen oder stch einen
andern'Sachwalttr bestellen nnd diesem
Oericble namhaf« machen. liberhanpt ,m
ordnunasmäßiacn W.^c ei.'schrellen und
die zn seiner Berthc.d.qnnu erforderl.chen
Schritte einleiten könne wldr.gcns diese
Rechtssache mit drm aufaestellten Curator
„ach de» Bestimmungen der Gerichts-
ordinma verhandelt werden und der
Geklagte, welchem es übrigens freisteht,
se<„s Nrchtbbehclse auch dem benannten Eu»
rator an dir Hand zu geben, sich die aus
einer Berabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben wird.

ss. l. Bezirksgericht Gurlfeld. am 27sten
M ä r z 1885.
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(1049—3) Nr. 100«.

Uebertragung
executiver Feilbietungen.

I n der ErecutionSsache des Josef
Kuschar von Laibach (durch Dr . Sajovlc)
argen Franz Zemlan von Iarse ist die
mit dem diesaerlchtlickcn Gescheide vom
16. Dezember 1884. Z. 9209, auf den
13. Februar, 13. März und 15. April
l. I . angeordnet gewesene executive Fell«
bietung der dem Franz Zemlan von
Jarse gehörigen, auf 3565 fl. geschätzten
Realität Einlage Nr. 47 kä Steuer-
gemeinde Iarse auf den

30. M a i .
1. J u l i und
1. August 1885 .

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
hiergerlchts mit dem frühern Anhange
übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 12ten
Februar 1885.

(1076-3) Nr. 8912.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Iosefa
Tümsiö von Dornegg die executive Ver-
steigerung der dem Josef Krebelj von
Ostrojnobrdo Nr. 10 gehörigen, gerichtlich
auf 3325 fl. geschätzten Realität Einlage
Nr. 47 kä Catastralgemeinde Oftrozno«
brdo bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungs'Tagsatzllngen, und zwar die erste
auf den

19. M a i .
die zweite auf den

19. J u n i
und die dritte auf den

2 1 . J u l i 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr / i n der
Amtslanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
yder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Ncitatlonscommission zu erlegen hat. sowie
das Schiitzungsprotololl und der Grund»
buchsextract tonnen in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Aoelsbera, am
31. Dezember 1884.

( l077—3) Nr. 8510.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Zaaar von Trieft (durch Herrn Doctor
Eduard Deu) die executive Versteigerung
ner dem Mathias Penlu von Graz Nr. 6
gehörigen, gerichtlich auf 2751 ft. gcschätz'
ten Realität Urb.-Nr. 5. «uszug<Nr. 1609
ll.lt Prem. bewilliget und hiezu drei Fell-
vietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

19. M a i .
die zweite auf den

19. J u n i
und die dritte auf den

2 1 . J u l i 1 8 8 5 ,

edesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilüt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das SchHtzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der oles-
yerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ndelsbe, g. am
16. Dezember 1884

( 1 0 6 6 - 3 ) Nr 542.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Be-
sitzer der Realität Einl.-Nr. 81 dcr Ca,
tastralgemeinde Podbors t Namens Mar-
tin K i s e l und dessen Rechtsnachfolger.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Nalschach
wird dem unbekannt wo befindlichen Be-
sitzer der Realität Einl..Nr. 81 der Ca«
tastralgemeinde Padborst Namens Mar-
tin Kisct und dessen Rechtsnachfolgern
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Maria Kousca von Murnce 8ud rn-H68.
23. Februar 1885, Z. 542. die Klage
auf Ersitzung der Realität Einl.-Nr. 81
der Catastralgemeinde Podborst und so-
hlnlge Gestattung der Oewühranschreibung
auf obige Realitäten eingebracht, und
wurde hierüber zur summarischen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

2 1 . A p r i l 1 8 8 5 .

vormittags 9 Uhr, mit den Folgen des
Ausbleibens angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Anton
Herman aus Ralschach als Curator üä
kctuw. bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und die-
sem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese,
Rechtssache mit dem aufgestellten Cura-^
tor nach den Bestimmungen der Gerichts-!
ordnung verhandelt werden wird, und der
Geklagte, welchem es übrigens freisteht,
seine Rechtsbehelfe auch dem bemmuten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsiiumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben wird.

K. l . Bezirksgericht Ratschach, am
24. Februar 1885.

(1057—1) Nr. 1108.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Franz,
Mar i j a , Ursula, Elisabeth«, und Mar-
iana S t arc , dann Franz S t a r e c und

Franjo S t arc.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Reifniz

wird den unbekannt wo befindlichen Franz,
Mari ja, Ursula, Elisabeth» und Mar-
jana Starc, dann Franz Starec und
Franjo Stare hlemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Ivan Starc von Sodrazica am 25sten
Februar 1885, Z. 1108. die Klage M o .
Verjährterllarung von Hypolhekarforde-
rungen, betreffend die Realität Grund»
buchseinlage Nr. 5 der Catastralgemeinde
Sodrazica, eingebracht, worüber die Tag-
satzung zur summarischen Verhandlung
auf den

10. J u n i 1 8 8 5 .

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsott der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. k. Erblanden abwesend
stnd, so hat man zu deren Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten den
I u r i j Drobniö. Gcmeindevorstand in
Sodrazica, als Curator aä aetum, bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über.
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigen«
freisteht, ihre Rechlsbchelfe auch dem be«
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsänmung entstehen-
den Folgen selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am Lösten
Februar 1885.

(1042-3) Nr. 6936.

Executive
Nealitaten'-Versteigerung.

Ueber Ansuchen der Anna Dermastja
von Udmat wird die executive Verstei-
gerung der dem Johann Kovac von
Prcsser gehörigen Realität Gaid V,
Fol. l7 aä Freudeuthal, im Schätzwerte
per 7715 st., mit drei Terminen auf den

17. A p r i l .
19. M a i und
19. J u n i 1885.

11 Uhr vormittag«, hiergerichts mit dem
angeordnet, dass die dritte Feilbietung
auch unler dem Schätzwerte ei folgen
wird. — Vadium 10 Proceut.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
9. Februar 1885.

(1155-3) Nr. 1461.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Jakob
Prasnlk von Runarslo die mit dem
Bescheide vom 25. Juni 1879, Z. 4624,
auf den 18. Dezember 1879 angeordnet
gewesene dritte executive Fcilbictuna. der
dem Valentin Zadnil von Deulschdorf
gehörigen, gerichtlich auf 960 fl. bewer-
teten Realität Lud Urb. , Nr. 19 u.ä
Grundbuch Pfarrhofsgilt Oblal nun
Grundbuchseinlage Nr. 27 der Catastral-
gemelnde Wolfsbach, mit dem fn'lhercn
Anhange auf den

18. A p r i l 1 8 8 5 .
vormittags um 9 Uhr, hlergerichts reassu-
miert worden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 5len
März 1885.

^ 0 3 3 ^ 3 ) Nr. 2«8.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Simon ZÜvan
von Waisach ist die exec. Versteigerung
der dem Johann Pavliö von ebendort ge-
hörigen, gerichtlich auf 7210 fl. geschätzten
Realitäten Einl.-Nr. 1253 und i'81U'/z ad
Bezirksgericht Krainburg bewilliget, und
sind hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

10, A p r i l ,
die zweite auf den

1 5. M a i
uud die dritte auf den

15. J u n i 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Grrichtskanzlei angeordnet worden.
— Vadium 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Krainbnrg. am
14. Februar 1885.

1956^3) M'76347'

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Nadmanns-
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Radmannsdorf die executive Ver-
steigerung der dein Martin Zalohar von
Slamnit gehörigen, gerichtlich auf 1115 fl.
geschätzten Realität' Urb.-Nr. 391 ad
Herrschaft Veldes bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

18. A p r i l ,
die zweite auf den

18. M a i
und die dritte auf den

18. J u n i 1885,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, iu 5er
Amtslanzlei mit dem Auhauge augeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten uud zweiten Feilbieiung nur um
oder über dem Schätzliugswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hiutan-
gegebeu werdeu wird.

Die Licitatiousbediugnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommiffion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Beznksgericht Nadmanusdorf
am 26. Februar 1885.

(893—3) Nr. !589.

Bekanntmachung.
Vom gefertigten l k, Äezirksgench"

wird dem 'Jakob Plröner von Ow'lwi,
hiemit bekannt gemacht, dass fur '^
Anton Urs ö hier zum Curator "ä ^ '
Win bestellt um behufs UnterfertiaM
einer Abschreibungsbewilligung aus on

9. A p r i l 1 8 8 5 ,
vormittags 8 Uhr, auher vorgeladen
worden ist. ,.,,«

K. k. Bezirksgericht Loitsch, an, men
Februar 1885.
' l 1041—3) Nr. 2033.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Kronau w"
bekannt gemacht: .,

ES sei über Ansuchen der t. t. M " ^
procnratur (in Vertretung dcr P>c> ^ " 1 '
Erbin nach Johann Brelich von A M M
die executive Versteigerung der der i M
Zvaaen von Nsbllng Nr. 43 yehvM '
gerichtlich auf 420 f l . geschählen. "
Grundbuche aä Welßenfels 8ud U ^
Nr. 90 vorkommenden Realität in °
Eatastralgemeinde Assling bcwillisict u
hiezu drei Feilbletungs-Tügsatzn"ge". "'
zwar die erste auf deu

28. A p r i l ,
die zweite auf den

30. M a l
und die dritte anf den

30. J u n i 1 8 8 5 . ^ ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, ^ .
gcrlchts ,nil dem Anhange ange""'
worden, dass die Pfanorealität bel ^
ersten und zweiten Feilbictung " '^ ^
oder über drm Schätzungswert, bel
dritten aber auch unter demselben y
angegeben werden wird. .^,

Die ^icillllionsbedlngulsse, «M'' ,
insbesondere jeder licitant vor 8 " " " ^
Anbote ein lOproc. Vadium zu V " ' ^
der Licitationscommlsstou zu erlegen ^ '
sowie das Schütznnysvrolololl " " ^
Grundbuchsextract können in der
gerichtlichen Registratur eingesehen w" . ^

K. l. Bezirksgericht Kronau, am " '
Dezember 1884. ^

(954^3> ^ i r . 399>

Erinnerung ^
an Jakob K o l u i ö a r von Smo ' ^
Nr. 21, resp. dessen unbekannte meu)

Nachfolger, « ^
Von dem k. k. Bezirksgerichte " ,

maunsdorf wird dem I^kob A ^
von Smokutsch Nr. 21. resp. » ' ' ^ .
betaimteu Nechtsüachfolgenl, h " " ' "
iunert: , ..^l,i

Es habe wider dieselben be> ° ' ^
Gerichte Johann Koluic'ar von S"vl 5
Nr. 21 «ub i),-u68. 27. Immer ^
Z. 399, die Klage aus A i ^ l ' " ^',
der Elsitzung des Eigenthum^ ^
Drittelhube Nr. 21 zu Smoklltia) ^
lage-Nr. 85 der Ca!ast,algcmelnoc^.,
slovike eingebracht, worüber zur" ^ ,
cheu mnndlichcu Veihaudlui'g 0le
satzung auf den

2 9. A p r i l l. I - , .mild-
früh 9 Uhr, hiergenchts bcsNM'" tei'

Da der AuflUthaltsort der ̂  ^ „
diesem Gerichte unbekanut und 0 ' .„d
vielleicht aus deu k.k. Erblai'deu ao> ^
siud, so hat man zu ihrer A ^»
und auf ihre Gefahr uud K"l ' tol
Johann Noö vou Dosloviö als ^
llä actuin bestellt. . ,>i de<"

Die Geklagten werden hiev"'' ^ l U
Eudc verständigt, damit sie " ^ sich
zur rechten Zeit selbst "scheme" " ,„id
einen andern Sachwalter be^u ,.^^
diesem Gerichte namhaft " " K ' ' e ei"'
Haupt im mdnuugsmäß'geu ^ H j g i M
schreiten und die zu ihrer VeN) ^ ^ n .
erforderlichen Schritte einleite'' ^ ^,s-
widrigeus diese Rechtssache n i l ^ ^ , g c »
gestellten Euraior nach deu 3 M ! ' ^ e » '
der Gerichtsordmmg verhanden .^„e
uud die Geklagten,'welche" e s . ^iil
freist.ht, ihre^ Nechtsbehelfc " ' hc'!.
benannten ku.ator m, die Ha"° f . „ . c"t'
sich die aus einer Verabsa.lN ^,be"
steheuden Folgen selbst be<z"N>c!1"
Werden. ^. ^.„alMsdl"''

K. k. Bezirksgericht Nadma"
am 3>. Iänuer 1885.
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, Honette Personen
J D r d ü l ' v o n oinom BankJiauso zum Vorkauso
OrÄ 8 , t o r r o i c h gesetzlloh gestatteten
P i 1 n [ 7 l a l " L o s e n u"tor günstigen Bodin-
J J " 1 ' angoBtollt. Pranco-Offorto mit An-
lenno. ' &eBenwärtigen Beaohäfti-
$E3L a !L. d l ° Aniionc«n-]<;x|ie<iitioii M o r i z
ai***, Wien, I., Wollzeile 22, Bub

Nr. 2800 O. (1402)

Anzeige.
h]tAn\ n ^ ° Womit don ]>. t. Biorabnohmorn
trot!?, i 8 S i c h m i t 2 8 ' M a ™ L J- dio Vor-
F l a g 2 \ • H o r r n A l o i a M : i y° r - Iistibacb, in

lonbior aufgogobon habo und von nun an

J l e Bierbrauerei und Malz-
ra»nk des Herrn Thomas Götz

•n Marburg vertrete.
dankonrt ( l a s kishorigo Vortrnuon bostons
U4011 W n i ° m i c h Z U f o r n o r e n Auf'trügon

J . " 1 hochachtungsvoll

I<eop. Brecelnik
--.- XjalToaclj..

Runder der Neuzeit!
Schneide o n kurzom Hiihnoraugon ohno
kaufo moi U n d o l m o Schmerz vorlioron will,
fcnüorsili V ü r t r a « c n s v o l l das von William

Vt,,T O r f l l n ( l oi»o a m e r i k a n i s c h e

ttineraugen-Extract.
t l l l«Kadon*f1Uachou y 5 ! 1 I l t l ™ kr. Vorsen-
K * M « l f t * P* WWIk, W i e n , Verelns-
A P°thoW e p ö t i n Lalbnch boi W. Mayr,
- - _ _ ^ ^ ^ (797) 12-6

1 J?8i?to- mi Sommer-Anzüge I
J| vOn p flf U°borziohor von 18 11., Hoson jf
iMagq a n a ufw a r t s verfertiget nach ||L
J C h e v - t t U 8 ^ a u e r n a f * G n u i u l m o d e r i i e a W
\ \ jvn

 l 0^ s und Kammgarnen nach nouostor jl
L . M. Kunc I
\ ' cb^oidormoi8tor, Judengasse 4, Laibach. jL

Sftn-i m u s t o r n ° b 8 t Preisangabe- vor- W
t * f ° a u f W u n 8 c h f™™°- 11048) 4 [

Ma Fr. Kernreuter
t e n ~ ' Pumpen-, Spritzen- und

(HU U
r

e r l Ö 8 chgeräthe-Fabrik

liofortf^18. Hauptstrasse 117
ö? Zw«i- u°n,lU f e ' l i c h 8 t o r Ausführung allo Arton
zL°Ph°fe w V l e r r i i d t t r i S ° n ^ouorspritzon, Hy-

!rat l-iorto p !JV? 0 » «tc. - Ausführlicho und
^ ^ ^ ° l 8 l l 8 t c n gratis und franco.

..Anzugstoffe
. fll *.86 « w(1° M o t ( > r *««• tiara Anne

• n 10.-- " " n '>u»»oror
£.i » 12 40 " * " t o i n o t

^Qc*f B.*-plai4| L " H , " , Bai"'- seiner "

C o h ( l r i Poruvi, ' J r i c o t « . Damen- und

/°t. Stikarofsky
^***« »'-Brandet ma **

^>>&tM ft»Sl*,f • B l * « " l Ä B ^ n .

vi S d ? o h r als HJ ft,
 la1<0 o l n Btot(1« '»'««»>-

t f °Si „ " l l ^ B e n i m o i n o n i WollKosohlifti.
/, «u v'Ur Wn eh „ n

V ü U ' l l i B b M l l t n r «I"!«

£ ? « C n i "'""»or^vL ,."«KUWNlM» sii vor-
5 Ot * i Ä ? 1 d ^ » v o n " s t i t , t l 0 I l k t ! I . l d 0 M o n " c h

C « °l>> ^ 8 6 »loht. J K 0 ? 1 0 " " " K 0 7 1 V 0 " diMMl

»oll8,n d i Ä ' " ' « » « S 1 ' ^0?1» 'l'uohnrnion von

^ C ^ J ; « » - b B m ; S,:^'«»»'tfli. oln«,« clcr-

•«•^•Ä»*1"1»- 8 6 U u « c h t odor wird d t t8

^ ^ L ^ ' K Ä 1 " 1 Cordon n ( b 0 ") 2 ' »- 1 1

^***^ n j ; • IK>1""chcr"lta"

L Ehrwerth
Zahnarzt

Herrengasse Nr. 1
(1215) ordiniort von 9 bis 5 Uhr. 6

Zu vermieten
isl wegen Abreise in der Theatergasse
Nr. 6, I. Stock, fiir Georgi 1885 eine

Wohnung
bestehend aus 4 Zimmern sammt Zugehür.
Auskunft im Hause im Glashandlungs-
Gcschäfte. (1219) 3—3

Ein in dio Zonari'scho Concursmasso
gehöriger (1337) 3—3

Jagdhund
ist zu verkaufen.

Dorsolbo kann beim Masuovorwaltor
Herrengasse 12 besichtiget worden.

I . A . t t e ® t . |
£rj Seit 14 Jaliren litt ich an einem %
Jj schrecklichen Magentibel, welches he- W
W sonders durch folgende Symptome er- jä>
g,1 kenntlich war: Erbrechen von saurem Jp
% Wasser, Schleim und Speisen ; Brennen i(P
^ vorn Magen bis zum Munde, als ob Ffi
pi alles eine Wunde wäre und mir die Ho
J Stimme versagen wollte; Stechen in derjj?
1̂ Magengegend bis zum Rückgrat und J$

S/Krcu/., als wäre letzteres gebrochen, Jy
$. das Sitzen wurde mir fast zur Marter; (P
öj'Ekel vor Speise und Trank, Vollheits- rfi
sgeiühl, AussLossen, viele lästige Blä- '&
fUj liungen, Ühnrnachtsanfälle, entzündliches W
ĵj Ucsülil im Darm, das mich oft niehrw

a! peinigte wie der Magen und mich zwang, fc
Jjj das Hett zu hüten; höchst unregelmäs- [JL
%I sige Sluhlentlcerungen, kalte Hände und jjp
Ŝ  Füsse und noch viele andere Neben-&
p| beschwerden, welche ich hier zu nennen Ž
^ unterlasse. Das Leben wurde mir fast zur w
sQual. In meiner Noth wandte ich mich, fe
Jeiner Empfehlung folgend, an Herrn JL
% J. J. F. Popp in H e i d e (Holstein), iw
Sdein es denn nach einiger Bemühung©
^ mit Hilfe seiner vortrcfllichen Pulver je
ĵ) gelungen ist, das Grundleiden und damit ff>

r-. auch alle angefü hrf.cn Nebenbeschwer- ^
Jj den zu beseitigen. Nach überstandenem (u
f̂ Leiden denke ich mit Schaudern an alle fi>

2. jene Beschwerden zurück und danke h
4 Gott, dass er mich den rechten Weg zur K
^ Wiedererlangung meiner Gesundheit sin- jp
ä! den liess. Herrn P. bin und bleibe ich h
Jl von Herzen dankbar und versäume keine (̂
II Gelegenheit, auch den weniger schwer w
SJ leidenden Verdauungskranken dessen m
r\\ Heilmethode wärmstens zu empfehlen, (f,
% M a r i a E d e r , Köchin beim KaiserbanerD, |
% (4387) a-2 A n i s hei Salzburg. r

^ittxbev bev gnbxtflxie.

fofici bei mir uon r)cntc nb rinc t)orjüfllicl)e,
regulierte, \clbftienä)tci\bc

nils (Srfisngnififi
qavt^e nnb l>asßc g>tunbe%x

mit 2 bron^icrlcn ('Ürwirhtcn
in \>vaAfii>oücm, fchtft poliertem,
intit. JWit^öJjoUva^mctt, slcfct)lt, mit
I)crrtid)eni Zifferblatt, meldjcS mit ber f. f.
pviD. Sicitrijtninffc imprögitiert ist uiib bei?
9Jd^iö k»on selbst montyett leitetet,
so bnfS mau, ol;iic boö %W oiiAiiailnbm,
iofort eiict)cn sann, tuic Diel Uljr ei ist.

^ür btc üeurf)tfraft leiste id» fdjriftlirfj
(833) 10 ^ttljre Öaraittie 6-5
ebenso tute id) fiir ben üorAüflTtdjcn ®nnn.
noraiittctc. 3id) bin ber ofleiniac ßrfinbet
biefer ll^rm tmb öccfniifc bicfclbcn imt
aus bem GJvunbe jelU \o enorm bittisl, »ueil
id) circa i:-«K) Sliitf bnüon nnt ÄJoflct ^abc
unb ©flffc brandje. ^ ic Uferen Ijobcn nod)
üor iwei »tonnten bnä Brcifadjc ßefoftet.
^ebe U()t ist mit patent ncrfcf)en. Die »rr-
pacfiinq tuirb in ft'iftnt bcwerffrelliflct. ©ic
«bjcnbiniß ber bestellten Ut)vcn ßcjdju'I)!
bteimol tftfliid), bntdj ißoftnndjna^iHc ober

öorljerifle (Enffe. ßu brjic^en burd)

J. H. Rabinovics
Fabrik lrud)tcnbcr pcnbrluf^rni, lUicn

Vco^olbftnbt, Sdjiffani^nnffc Wr. 2(1.

! Zahnarzt Schweiger 1
| ist über die Osterfeiertage abwesend. |
I Ordiniert von Dienstag Nachmittag wieder 1
I Hotel „Stadt Wien" (pri Maliči) 1
I I I . Stock, Z i m m e r N r . 23 — 24. (1408) R
I |Lf

Josef Pusch
Kleidermacher, am Rain Nr. 14

empfiehlt sich zur

Anfertigung von
Frühjahrs- u. Sommer-

Anzügen
nach dor nouoston Facon und zu eohr
billigen Prcison boi schnollor und so-
lider Iiodionung. Doraolbo hält stots oin
grosses Lagor dor neuosten und boston
(1397) Kloiderstoflb. 3—1

Achtungsvoll Josef Pusch.

Schöne trockene

Wohnung
ist in Schischka Nr. 61

Auch ein Magazin
ist zu vergeben. (uo7)

(1399-1) Nr. 1433.

Falimis - Versteigerung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Firma
Tintner & Ranschbmg in Wien die
executive Feilbietung der dem Anton
Kamann, Kürschner in Laibach, ge<
hörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten und auf 717 ft. geschätzten
Fahrnisse, als: Nauhwaren und Ein-
richtungsstücke, bewilliget und hiezu
zwei Feilbictungs. Tagsatzungen, die
erste auf den

1 3 . A p r i l ,
die zweite auf den

27. A p r i l 1 8 8 5 ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vor-
und nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr
nachmittags in Laibach, Rathhaus-
platz Hs.-3ir. 3, mit dem Beisatze
angeordnet worden, dass die Pfand-
stücke bei der ersten Feilbietung nur
um odcr über dem Schätzungswert,
bei der zweiten Feilbietung aber auch
unter demselben gegen sogleiche Bezah-
lung und Wegschaffung 'hintangegeben
werden.

Laibach am 28. Februar 1885.

^ 2 5 3 - 3 ) 3ir.416.

Kundmachung.
Den unbekannt wo befindlichen

Iofef und Johann Krasovc von Nu
dolsswcrt wird bekannt gemacht, dass
die dieselben betreffenden Tabular-
dcscheidc vom 16. Dezember 1884,
Z. 1520, dem ihnen als Curator u,<1
ucwm bestellten Jakob Cimpcnnan
von Rlldolsswcrt zugestellt worden sind.

K. k. Kreisaericht Ruoolföwert,

am 17. März 1885.

(1291-2) Nr. 1572. '

Erinnerung.
Vom l. f. Vezirlsntrichle Relfniz ist

den unbelalmten Erben und Rechtsnach-
folgern des verstorbenen Matijc, Prijatelj
von Vmice, dem !lnbrl»:mt wo abwesrn-
den Johann Prijatelj von Sinovec und
dem unbelaimt wo in Trieft befindlichen
Exccuten Matthäus M i h ' l i i ,nr Wah-
rung ihrer Rechte als Tabularalilubiaer
in der Er,cc»lt<lmssache des ?franz Prijatelj
von Pince geqen Malthäus Mihellc von
Trieft peto. 21tt st, f. U. Herr I u n j
Drobniö, Gcmeindi'vorstand in Sodrazica,
zum Curator aä actum aufssestslll wor>
dcn, welchem zugleich der Feilbielungs-
bescheld Z. 180 zugestellt wird.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am 15ten
März 1885.

(1322—2) °Nr'. 5538.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. k. städt..deleg. Bezirlsgerichtc

L^ibach wnd bekannt gemacht:
Es werde in der Executionsfache der

k. l. Fmanzprocuratur in Laibach gegen
Franz Pet,iö von Log Nr. 17 bei frucht-
losem Verstreichen der ersten Feilbietungs«
Tagsatzung zu der mit dem tnesgericht-
lichen Bescheide vom 28. Jänner 1885,
Z. 1790, auf den

1 1 . A p r i l 1 8 8 5
angforomtcn zweiten exec. Feilbletunn
der Realität V>nl.«Nr. 195 und Ii)7 ü(1
Stcuergemeinde Lug mit dem Anhanue
des obigen Bescheides aefchritten.

K. k. städt..deleg. Vezirksgericht Lai.
bach, am 23. März 1885.

^ 1 0 6 7 ^ 2 ) " Nr?24<)7

Erinneruna
an Georg I a r h und desftn unbekannt

wo befindliche Rechtsnachfolger.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Ratschach

wird dem Georg I a r h und dessen un-
bekannt wo befindlichen Rechtsnachfolgern
hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diefem Gerichte
Anton Lamper von Slangrab 8ud vlkti».
24. Jänner 1885. Z. 240 . die Klage
auf Ersitzu g der Rcalittit Einl.-Nr. 52
der Catastralgemeinde Ratschach ein-
gebracht, und wurde hierüber zur sum«
marischen Verhandlung die Taasakung
auf dm

28. « p r i l 1 8 8 5 ,

vormittags 9 Uhr. hiergrrichts angeordnet.
Da dcr Aufenthaltsort der Geklagten

dicjem Gerichte unbelannt uild dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so Hal man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den «n<c>„
Herman von Ralschach als Curator all
kcluili bestellt.

Die Gellaatcn werden hieoon ;u dlu,
Ende verstündiaet. ^amit sie alknfalls
zur rrchten ^elt selbst c'scheinen oder sich
einen andern Eachwallerbestell!,, und diesem
Gcrichlc „amliast machen, Überhaupt „ n
ordmlnsssmaß<l,en Weae einschrellen und
die zu ihrer Vertheidigung rrfmd.rllchrn
Schrille rinseiten fömiln, wldrlaens dl.se
Rechtssache m't drm aufgestellten Curator
nach den Glstinmnlngcn der Genchts-
ordnuna verhandelt werden, und die
OlllalUe,», w<lchni ee> übrigens freisteht,
ihie Rlchtsbehelfe auch dcm benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus rincr Vcrabsäumung entstehenden
Folam selbst bcizuiurssrn haben werden.

tt. l. Bezirksgericht Ratschach, am
4, Fcbruav 1885.
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J /$ß^ Franz Christophs J ip lk C
i ^ f j Fussboden-Glanzlack flH@) <
I N^efiĵ x geruchlos und schnelltrocknend "̂ Jta*̂  s
) oignot sich durch seine prakt i schen Eigenschaften und durch Einfachhoit (
r der Anwondung zum Se lbs t -Laok ie ren dor Fussbüdon. — Dersolbo ist in vor- 5
) sohiodenen Farben (deckend wie Oelfarbe) und farblos (nur Glanz vorloihond) vorräthig. \
| Musteranstriche und Gebrauchs-Anweisungen in den Niederlagen. (

) Franz Christoph, Berlin und Prag, <
\ Erfinder und alloinigor Fabrikant des echten Fussbodon - Glanzlacks. t
S Niederlage in L a i b a c h bei J o h . L u o k m a n n . (12ß3) ß—2 ä
IOOOOOOOOOOOOHOOOOOOOOOOOOOI

i f i i i i Fbkw |
S Speditions- und Coniinissionsyeschäft in Laibach j
p Magazine & Q-eschäftslocalo vls-äris dem Südbahnhofe, empfiehlt sich zur fl

1 Uebernahme von Depot- and Commissions-Gütern |
±9 (dieselben sind vom Tago der Einlagerung an oinon Monat lagerzinafroi) untor YÜ
S (939J 3 - 3 billigsten Bedingungen. %.
4 | 11 K
\ Ausserdem sind dasolbst nachstehende Artikel vorzügl ichs te r Qual i tä t h
>) in Original-Vorpackung stots vorräthig und billigst zu haben : 1$

I Eisenvitriol (grüner Vitriol) Meersalz als Kochsalz §
4 in Säcken ä 100 KUogramm. i n S ä ß k e n * 5 0 u n d 1 0° Kilogramm. *

Cement (Trifailer) ™dgips ft « H f f g " |
4 in Fässern A 200 bis 300 Kilogramm. | wird auch ohne Säcke abgegeben. ü

• . . - , • i • . _ - - . . - • , - • • • * - • • • • ' • - _ ^ ^ ^ _ _ ^ -

Dank und Anempfehlung. |
Dor orgobonst Gefertigte dankt s«inon p. t. Kunden für das [[•

ihm bisher goschenkto Zutrauen und empfiehlt zur Saison soin wohl- tm
assortiertuä Lager von 111

Damen- und Herren-Sonnenschirmen I
in überraschend schöner und grosser Auswahl, in einfacher wie auch 111
elegantoster Ausstattung, zu billigston Preisen; ferner l/J

Regenschirme |
in erschöpfender Auswahl aller Grössen und Stoffgattungon, als: ijl
Baumwolle, Alpaoca, Cloth, Botany, Halbseide, Seide, w
Double-faoe-Seide etc., sowohl auf gewülmlichen wie auch auf 11
don so boliobt gowordenon praktischon Patent-Automat-Gestel- kl
len mit modernen Stöcken zu billigston Preisen. I]

I
S p e c i a l i t iitoii. in Regenschirmen: Patent - Selbst- II

Öffner, Patent - Selbstschliesser, zerlegbare Koffet:- [/•
schi rme, Schirme mit Titania-Stook, auf Goldgestel l sind 111
stets vorräthig. |fl

Das Uoborziohon und Reparieren wird schnellstens und billigst 1)1
besorgt, Bestellungen vom Lande auf einzelne Schirme werden I J
gonau nach Angabe gogon Nachnahmo prompt ossoctuiort. fif

Wiedorverkäuforn stehen ausführliche Proiscouranto auf Vor- m
langen franco zu Diensten. (1366) 7—2 In

Regen- und Sonnenschirm-Fabrikant I
Laibach, Bathhausphtz Nr. 15. Ijl

> Mllnuesschwäche,
» geh««« Jugendsünden und Ausschweifungen. >

> M ^ Pernin-Pulver ^
D (""^ p^uanischcn Kräutern eräugt). W
» ^ - ^ ^ ^ Das Peruin-Pnlm'r ist cwzig und allein dazu „eemnet, um >
> jcde Schwäche der ZcMunns- und iiicbuttsthcllc ^u b.hcbcn uud o beim Manne >
> die Impotenz Manncsschwachc) und l,ci Frcul>.'n d,c Uufruchtbartcit ,zu l^scitinen >
> Auch ist das P^uin^Pulver unfehlbar bei durch <-aftc- und Blutverlust entstan- W
W denen G l t l r i i f tm iM uud nanientllch bei dilrch Ausschwcif»»sscn. Onauic uud W
> nächtliche Pollutionc» lalö allcmissc Ur,achc der Impotcu; IMauutOschwacheD W
> hervor^crufeueu «chwächczllstiilldcii; ferner a.ca.en alle Vlcruclltraxlhritcll, wie- W
> Tiunesschwäche, Schwinden der Körperkraft, Schmerzen im Kreuze und Mckssrate W
> Brust- und Kupfschinerzen. Migräne, Mattigkeit, Geniuthsverstimmung, hartnäckiae W
W Verstopsuuss, nervöses gittern an Händen und Fü>zcn, Vlutarmut:c, M
> Alle oben angeführten ^iraulhcitcn werden durch lein anderes l>is nun in W
> der Heillundc bekanntes Mittel so sicher und uolllommcn nchcilt, als durch W
> Tr . Wrun'ü Pcruiu-Pulvcr; für Unschädlichkeit wird .qarauticrt. (4853) 20—14 W
> i M " Preis einer Schachtel sammt genauer Beschreibung 1 f l . 80 kr. "HW^ W
> Tepü t i n Laibach bei Herrn Aputhctcr E. Äirschih. Genera lagent i n W i e n : W
> A l . Gischner, dipl. Apotheker, I I . , Kaiser-Iosefs-Straße 14. M

Dr. Schmidts bewährtes Z r . Mehrs

MmemuM-Mfter Nerven-Gxtract
wird seit vielen Dccenuicn als schmerzlos ein nach ärztlicher Vorschrift ans H ^ i ^ ^
uud sicher wirkendes Mi t te l znr vollstän- zen bereiteter Extract, welcher stu) ̂
dia.cn Entfernung der Hühneraugen an° Jahren als vortreffliches Mi t te l geqen " "
gewendet. venschmerzcn, Migräne, Ischias, Kreuz- u ' ^

Die Wirkung dieses D r . Schmidt'schen ^ " ^ 7 H z u N
Hühneraugen.Pflasters ist nahezu überra- ! 3 w ' . . ^ " ^ N s N e " ^ " ^
scheud, da uach mehrmaligem Gebrauche
jedes Hühnerauge ohne jegliche Operation der
schmerzlos entfernt werden tann. Muskeln G e ^

Preis 1 Schachtel mit 15 Pflästcrchcu mnö, nervösen Kopsschmerz u. Ohrelisauie«'
uud einer Hurnspatcl zum Herausziehen Dr. Behrs Ncrvcn'Extract wird nur auv"
der Hühneraugen 23 kr. ö. W . llch angewendet. Preis einer Flasche m l t ^

naucr Gebrauchsanweisung 70 l r . o> ̂ '
NL, Vcim Ankaufe dieser Präparate wolle das i>. t, Publicum ausdrücklich M '

ners Fabrikate verlangen und nur jene als echt anerkennen, welche die volle F>^°
„Jul ius Äittners Apotheke in Glogguih" tragen, und alle ähnlichen Erzeugnisse al»
unwürdige Nachahmungen zurückweisen. (ll078) 2li--^

HauptvelsendungsDepot: Gloggnih, Niederösterreich, in Julius
Mine r ' s Apotheke.

Ferner sind Dr. Schmidts Hühneraugen.Pflaster und 3>r. Nehrs Net'
veN'Extraet stets vorräthig in Depots für Krain bei dcn Herren I . Evoboda '»'"
I . v. TrntoczU, Apotheker in Laibach; ferner in den meisten Apotheken der größere»
Ortc Oesterreich'Ungarns.

Prämiiert mit 3 Gold- und 1 Verdienst-Medaille-

C D A M 7 l A O r C Bitterquelle, altbewährt̂
rttAlNZ. J U b L I - vorzügliches BitterwM '̂

(1005) 8 4 Depots überall. — Die Direction Budapest.

Zahlreiche und (lauernde Heilerfolge bei

Lungen leid. eî
Bleichsucht, Blutarmut,

bei Tuborcnloso (Lungenschwindsucht) in don orston Stadion, boi ftC1!;eVr„i'S5'
chroniHcliom Lungfiiikatarrh, jodor Art Husten, KeuchhuHten, HeiHorkeit»/^ un,i
atlimigkeit, Verschloiniung, fornor boi Scrophulo.se, lthachitiH, Schwul LffieH
Reconvalescenz, wolcho mit dem vom Apothoker Ju l . He rbabny i"

boroitoton

unterphosphorigaauren

Kalk-Kisi-n-Syriip ttel
orziolt wurden, habon orwioson, dass diesos Präparat als oin erprobtes Ho'

gogou obgonannto Krankheiten ompfohlon zu wordon verdient. - jjjftf»
Aerztlloh oonstatierte Wirkungen: Outer Appetit, ruhig*1* °° &$»
Steigerung der Blutbildung und Knoohenbildung, Lookern^S ̂ et
Hustens, Lösung des Schleimes, Schwinden des Hustenrelze»»^te.
näohtliohen Sohweisse, der Mattigkeit, unter allgemeiner *»*
(4783) 20-I'J zunähme.

Anerkennungs-Schreiben.
Herrn Jul. Herbabny Apotheker in Wien. ., Voi"

- „..#M*i Unaufgofordort bozougo ich Ihnen hiomit ""j^llt-
fzJnmmmummmmtilft R»üSrjn - ( l a 8 s ich Ihren untorphosphoriffsauron öCj,ftft
I S B r B a ^ B j I B l l Kisen-Syrup soinor leicht aanimilierbaron hW ^ yo'1
B I B H B M H flffl« "n d vo»*trefflicbor Wirkung wo ên in »^.en , l ^iii^1"
fefflE0?38BtSÄS J^uta r m uti Scrophnlose, namentlich abor in ^ Tjel>etl3

B B M T P I N B J M I BMI! . ) r a x j B un(j ( j o r t > w o o j n o jjo|,ung jßf KeHUnkenen a0Jlie&
B I B K . B V S B J S H I KTlittd nothwendig ist, nicht nur anwende,
g g B i W ß S J H y g K H aucl» jedem anderen Eisenpräparate vor*»en ̂ .
^|juuu8 H.RBABTfy wmqg E 1 b o t o i H itz , 17. Juni 1884. J. Kunz, PraK ^jto,

Ein Freund, dor schon Iingoro Zoit brustkrank ist und dom i .„jjglid1^
dass ich mit einem ähnlichen Leiden behaftet war und mich Ihr voi ^QW
Kalk-Eisen-Syrup vollkommen herstellte, ersucht mich, ihm SOCÜS
dieses vorzüglichen Medikamenten per Nachnahmo senden zu lassen. njrgcl1'

Tr iobendorf boi Budigsdorf, 30. Mai 1884. Alois iv ^

Ersuche mir wieder fünf Flaschon Ihren vortrefflichen KalH'^^jjeü«*1^.
per Postnachnahnic zu sondon und muss Ihnen bomorkon, dass dieses ^geD0^
wirklich ausgezeichnete Dienste loistot, indem daH Husten bereit»
men, das nächtliche Schwitzen ganz aufgehört hat. nrmoi9*0f'

S t. Egid am Ncuwald, 31. März 1884. Johann Gruber, Zim^01"1

Preis 1 Flasche 1 fl. 25, kr. per Post 20 kr. mehr für Pack«»£' ̂ t0

BJB^^P» T)a wertlose Nachahmungen meines Präparates ox j«^ .n \V>e

ffl** ich stets ausurücklich Kalk-Eisen-Syrup von Herbabny cjclin1*
zu verlangen und darauf zu achten, dass obige behördl. P r0J, 'ciiiir° ,V
marke sich auf jeder Flasche befindet und dorselbon oino **t***ige9&tiV

Dr. Schweizer, wolcho genauo Belehrung und rielo Attosto enthält, *>
sen ist. _ ,

Central-Versendungs-Depot für die Frovinze11' fl

Wien, Apotheke „zur Barmherzig
| des J u l . H e r b a b n y , Neubau, Kaiscrstrassß 80. ^ ^ j ,

Depots fornor bei don Herren Apothokorn; für Lalbttch L forsd^'^'
G. Piccoli, J. v. Trnkoczy, W. Mayr; ferner Dopstta in CUÜ: {• ^ T I Ä V

! Uaumbach's Erbon; i'iume: C. Silhavy, G. Prodam; Klagenfnrt: *»• t . u ^,
, P. Bimbachor, J. Komottor , A. Eggorj Rudolfswert: D. liizzoli; ** . fliw' .

nntti: G. Poraboschi, J. Sorravallo; E. v. Leutonburg, P- Vrolf.\. K0°e .
F. Scholz, Dr. E. Kumpf; Völkermarkt: Dr. J. Jobst; Wipp»«11' ^ z ^ *
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' »F',3>lz. und Stroh.Hüten, Ciuil- u n d !
' "l.iltür-Kappen ncucster ssuru, und Pelz. < ^

^ ' waren zu billigstcu Prciseu bci ^

ch «aibach, unter der Trantsche. ?
? «f,. (Auch werden Pclzsachcn uud Winter« < .

!wk?.. m" ^ " ' " ' " ^ zur Aufbewahrung <>
^ "w zil Nrparaturcn ausscnonnncn). I

A. Krejči
Congressplatz, Ecke der Theaterflasse

j . ompfiohlt soin groBsoa
Lager aller Arten moderner

Hüte und Kappen.
kU'idUcl1 w o r d o n Pelawaren u. White r-
WÜi ü " e r d o n Somraor zur Auf-
^atirung angenommen. (810) 6

p Ulale der k. k. pr iv .
ö f c Credit-Anstalt

fö r Handel und Gewerbe in Triest.
e l d er zur~Verzinsung

4 T a „ s t J n Banknoten
8 K Kündigung ü1/« Procont,

30 " „ 3V,

Mtita». Napoleons d'or
3*oi,a?K i. K ( i»digung 3 Procont

ft, " 3 V i •

;tiR t viro-Abtheilung
3 a s iknoton 21/, Proc. Zinson aufjodon

in N Botrag (452) 28
^'Poloons d'or ohno Zinson.

auf Anweisungen
Wnh n ' ? r a £ ' ^ 0 8 * ' ^ r ( i n n » Troppan,
Arad F p ' ^ U m e > sowie fornor auf Agram,
KlaoJ, f a Z | H°r»nannsta(lt, Innsbruck,

«"nturt, Laibach, Sulzburg sposenfroi.

v m ^äufe und Verkäufe
oviHon, Effocton sowio Coupons-
^caaso »/„ Proc. ProTision.

auf ^ Vorschüsse
Grants, Conditionon je nach zu

troffondom Uoboroin-
kommon,

gogon Creditoröffnung in
London odor PariB
Vt Proc. Provision für

aUf EffBn4n 3 Monato.

Ulen» • Proc. Zinson por Jahr bis

zum Botrago von fl. 1000,

•of höhere Botriigo gomäss

T r l a . t ßpociellor Vereinbarung.

^ O k t o b e r 1883.

„, toffe
1 8 0 8 1 » - auf

*• b»8t.r A n z ü g e
' n^r editor und haltbarer

jj- bchafwollo
Ü. 4 J * » a n a e n Anzug um
„ jM ans g u t o r S c h a f w o l l o

» lg' ___ » bo8soror n

. H l g ' " " " " foinor Jt
ln V n! 7 * K a n z f o i n o r »

^dornston Mustern und Farbon
rp i v o r3ondüt dio
lll*-Fal)riksniederlage

1W. Siegel
J;?« S a H?R

no M^««toffo auf Anzüge,
3 l ° '»» fi!";111" au« echter BclÄsl
in n S n- Vol °St,On M u 8 t o r » . Por Motor
in F a t tor A i u r , f o i n o Uuborziohorstoffo
öfl °n ^ U o t X r u " K und in Cheviot,

ato&'iMcots A ' 1 0 " , P o r u v i o n n o S , Tos-
u i | ^on billigaton Proison vor-

N ? ^ Ä * « * « A « t * auf Vor-
O(le/

Cr«andt ? 4 f r a n c <>.
s ! ° r S e o P G M P 1 . R c g o n Nachnahme

* « ^ ^ k u n g l n MvOl(loin(«'ndung.

Barth. Žitnik i
Schuhmacher |

Preschernplatz, Laibach f
ompfiohlt soin neu angefertigtes grosses |

(9ß3) 9 Lager von $

Herren-, Damen- undl
Kinderbeschuhung* |

in jedor Form und Grosso. $
Beatellungen nach Mass wordon modern, M
solid und billigst ausgoführt, Aufträge <d

von aussen schnollstons essoctuiort. 8
5*

gc5p l|| l|f|^I|j = =

ü H lii|i|iPSlS S
?I»IS6I5 |J -1:111 ̂

trSl III Ml HM ~ -
| r 2 3 5 fcssTft8^ e t a

Dopota : L a i b a c h boi don Ilorron Apo-
thokorn Swoboda und Tmköozy.

(562) 18-5

T>tr. H a r t m a n n s

Auxillum,
bostbowiihrtos Iloilmittol gogon

Harnröhreniuss
boi Herren und

Fluss bei Damen,
oin strong nach medicinisehon Voraclirif-
ton boroitotes Präparat, hellt ohne Ein-
spritzung Bohmerzlos, ohnö Folgekrank-

/žčtiSlTkL heiten, frisch ontBtan-
/ßr g f v ^ , dono, noch BO Bohr ver-

(EM J ras ̂ Bi\ ftlteto gründlich und
(§» f Kl MH e n ^ P r o c i i O n ^ •ohnoll.
^ S s * » < < ^ ^ Ausdrücklich verlange
^ & E ^ ^ ^ K m a n "^r# H a r t m a n n s
fyQ1 Tfflfä*' A u x i 1 i u m für Herren

odor für Damen, und ist
dasselbe sammt belehrender Broschüro
und oinor zu einer Consultation in der
Anstalt dos Horrn Dr. Hartmann beroch-
tigondon K a r t e in allen gröBsoren Apo-
thokon um don Preis von fl. 2*80 zu

haben.

Hauptdepöt: W. Twerdy,
Apoth., I , Kohlmarkt Nr. 11, Wien.

NB. Horr L T . Hartmann ordiniert
von 9 bis 6 Uhr, an Sonn- und Foiortagon
von 9 bis 2 Uhr in soinor Anstalt,
und wordon dasolbst auch fornor wio
bisher allo Haut- und geheimen Krank-
hei ten, insbosondoro fianneflsohvaohe,
nach überaus glänzend bowährtor Mo-
thodo, ohno Folgoübol, Syphilis und
öeschwüre allor Art bostons gohoilt. Mo-
dicamonto wordon in discrotcstor Woiso
bosorgt. Honorar massig. Auch brioflich.

Wien, Stadt, Seilergasse Nr. II.
Depot In Laibach boi Horrn Jul.

v. T r n k o c z y , Apothokor. (491) 9

Besorgung von Darlehen!
auf Häuser, Antheile, Realitäten, Besitzungen und Herrschaften für Cavaliwe, Beamt«,
k. k. Stabsoffiziere und Pensionisten; auch aui Legate, Depositen, Renten, FruchtgonüsBo
und Erbschafton; bosorgt auch don Kin- und Vorkauf, Tausch- und Umtausch von Häusorn
und Roalitäton für Wion und auswärts das

General-Agentur-Bureau Wien I., Kärntnerstrasse 19,
im Hofo links, Parterro. (1279) 6 - 3

Wiesen -Verpachtung.
Die sogenannte Saler'sche Wiese mit dem dabei befindlichen Heu-

behältnisse wird auf ein oder mehrere Jahre sogleich verpachtet. (126G) 3-2
Dieselbe liegt bei Gleiniz, knapp an der Triesterstrasse, misst 10 Joch

1074 D Klafter und liefert vorzügliches Heu. — Auskunft hierüber ertheilt
Horr Johann Pirnat in Laibach, Bahnhofgasse Nr. 24, I. Stock, links.

gflh_ • jt* (539) 30-9 Prämiiert von don Weltausstellungen :
agHSJ^fl^r-^ London 1SG2, Paris 18(17, Wien 1873, Paris 1878.

g^pjafpSI Auf Raten Claviere für Wien und Provinz
ÖU Jj- u Concert-, Salon- und Stutzflügel

wio auch P i a n i n o s aus dor Fabrik dor woltbokannten Export-Firma G o t t f r i e d C r a m e r ,
AVilh. Mayer ln Wien, von « 380, fl. 40(), sl. 450, fl. 500, fl. 550, fl. 6<>0, bis fl. 650.

Clavioro andoror Firraon von fl. 280 bis fl. 350. Pianinos on fl. 350 bis fl. öOO.
Clavier- Yerschleiss und Leih-Anstalt yon A. Thierfelder, Wien, YII., Burggasse 71.

Riesen -Runkelrüben
Klee-, Gras- und Gemüse-Samen

frisch zu habon boi (776)^7

HPetex ZLja.ss3Q.ite, ZLad."ba,cla._

Mit nur 250 Gulden
kann man ohno jedes weitere Risico mit

5OSIIMU ö«terr.Credit-Adieu
auf daa Stoigon oder Fallen dor Course spcculioron und monatlich bei güriBtigor

Tendenz 2—400 fl. vordienon. (1163) 10—G

MT ^^r Capitallsten! *^8
Zur Durchführung von KfTocton-Spoculationon ohne Risico in don von mir empfoh-
lenen Papieren sowio zur Anlage von Capitalien in Wortpapieron gegen sofortigo

Capitals- und Gowinst-Auszahlung om])fiohlt sich das

prot. Bankhaus H. Knöpflmacher, Wien, Stadt, Wallnerstrasse II.
öflT" F l r m a b e s t a n d seit 1869. ' ^ V

Roollo Informationon auf mündlicho oder nicht anonyme schriftliche Anfragen stob on
in discrotor Woiso zu Dionston. 0 ^ * Specia l-Bureau für allo Gattungen int
öffontlichon Coursblatto nicht mohr odor Bolten uotiorto oxotischo Wortj>apioro. '^PQ

Carl Kulin&C= in Wien
beehren sich, ihre Fabrikate

StalWelßflerii und FßflßWer
höflichst zu empfehlen.

Bekannte vorzügliche Qualität, reichste Aus-

wahl für alle Zwecke zu jedem Preise, fort-

während durch neue Sorten erweitert.

Zu beziehen durch alle Schreibwaaren-

handlungen.

Š
Stefan Baumann ±

Wien, VIII., Florianigasse 11 (m
Fabrik chomisch-pharmacout. Dampf- und Postillior-Apjiarato, Sodawasser- U H
Apparate für Haushaltungen, aus Glas und Kupfor, SHOIIB. — Com- ̂ H
plete Einrlohtungen für Sodawaaier-Fabrlken, Trinkhallen V V
(928) etc. — 9 # ~ Proiscouranto gratis und franco. ^ B 10—&

5% Pfandbriefe z™ ^ Ä ; ^ n l a g e I
der österreichischen Central-Bodencredit-Bank I S ^ S S ^ Ä I

gcoUlich ah S o J X a"di»Bd»» Aotlencaplt^ ...» •
p»pinars ioher n «ndca„tion.fähig j y j e r M i | | j o n e n Gulden. I

H y Die Zinsen cliewer IJfsandbriefe wind steuerfrei. ~Wff I
Ausführlicho Prospeote grati» und firanoo. . tOO1! I

Wir erlassen diese Pfandbriefe provisionsrei genau zum amtliehen Börscnconrse u , t . |
T7^cclislargrescliä.ft d.or A.(a.xai»iBt^*tloÄ * 0 - "WIEN I

WoUẑ Nr.lO. » ] W E H € J t J W Ä Kärntnerstrasse 3. I
(4B01) 10-8 O3̂L- OC^^^^^^^^^^^^^^^^J
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I Pfliitalt-lfler I
i bester Schnitt, passt für jeden normalen Körper J 1

I kann im helssesten Wasser gewaschen werden und ^p
bricht niemals. •

Alleinige Vertretung für Krain: jg

3 t l* C1. IGtfl l iai lEl* Rathhausplatz. JI

Bis 1. Juni und vom 1. September Wohnungstarif um 25 Proc. herabgesetzt.

Curort Krapina-Töplitz
in Kroatien (Post- u. Telegraphenstation).

Dieser Badeort ist von der Steinbrück-Sisseker Bahnstation Zaprešio' 3 und von
der Südbahnstation Pöltschach 41/., Stunden entfernt. Die 30° bis 45" R. erreichenden
Akrotothermen dieser Anstalt sind unübertrefflich in ihrer hervorragenden Heilkraft bei
Gicht Muskel- und Gelenksrheuma und deren Folgeübeln, hei Ischias, Neuralgien, Haut- und
Wundkrankheiten, chronischem Morbus Brightii, Lähmungen, pathologischen Processen der
weiblichen Sexual-Organe u. K. f. Die Cur-Anstalt ist vom I. April bis Ende Oktober geöffnet,
und entsprechen die grossen Bassins, Separat-Marmorwannen und Douche-Bäder, die Cal-
darien (Schwitzkammern), die Anwendung der Massage, die Apotheke etc. den neuesten
Heilprincipien; die Wohnungen, Restaurationen, die Speise-, Kaffee- und Billard-Salons, Cur-
salon und Curmusik, Parkanlagen, Bibliothek u. s. f. bieten jeden modernen Comfort im
vollsten Masse. Vom I. Mai an verkehren Postomnibussc mit unbeschränkter Personen-
aufnahme zwischen hier und der Bahnstation Pöltschach nach Ankunft des Wiener Post-
zuges um 9l/„ Uhr Morgens; Fahrpreis fl. 3 per Person. Zu jedem anderen Zuge stehen
comfortable Fahrgelegenheiten zur Verfügung. Vom 1. Juni an sind in Zaprešič bei Ankunft
eines jeden Zuges Wagen nach Krapina-Töplitz zu haben. Anfragen und Aufschlüsse über
den Čurort ertheilen die Bade-Direction und der Badearzt Sanitätsrath Dr. Edgar Rittor
v. Algner daselbst. Badebroschüren sind in allen Buchhandlungen, Prospecte bei der Di-
rection zu haben. (1388) 3—1

Krapina-Töplitz im April 1885.

M Lsi moinor ^ün^ston HogolMtsroiLo orgtanä ieil (^urcll oinou ßliicllli^non ^ D
M /ukllll von oiuor LU^inuäa ^e^anzsonon l'llbrlll ^

W leli vol3ouäo äio5old«u, «o lansso der Vorratu leicM, um äo« Lpott» ^
> prei« von nur (1382) 3 - 1 M

M u ä l u l t o l i 2 Zt i io lr . ^ucl i woräsn s t n i v i ü S Ztüolrs um 2. V,ÜO vorLvnäot. ^
M Dl080 VvlHvNÜooll«» »iuä in clon i)l2olitvoll8t«n Carbon, rntn, klau, ^
M ontvsoäor ssiatt cxlor ss08troikt, volllcoinwon 1»n^ und kruit, »oldgi kür äin ^rü8»ton
W Lotten vorrälüi^, und mllcno ^odon in ««insm o>F<:non Iutoro850 daruuk ilufinork- ^ D
D »am. dio8« ßüngti^u 6oll,^on1l«it '̂u, uiolit xu vor»üumon, d^ <,>i» ^«nünn!il:Iwr ^
D ordiniiror liotxvn molir Ko8tot, kllg dinsn vsoitdolüliNton 8md«n-2l>ttd«c:lv«n.

W D l l ^ Versandt gossou 6oldoin»ondun^ odor ?o8tnHenn»limu, "HWU ^ ^

§ s A
p <E wmß

f"»
garantiert für Jeden Körperbau passend,
in iodor Grosso, Qualität und Facon,

empfiehlt (1127)12-3

C. J. Hamann
Rathhausplatz, Laibach.

Wiischo wird auch genau nach Mass
verfortigot, Stoffmustor und illustrierter
Proiscourant franco zugesandt.

Glück !
winkt jedem, der seine Adresse abgibt unter

Chiffre „R. 1000", poste restante Wien.

Freifi le Licitation.
Am 9. April 1885 Schustergasse Nr. 3,

| I.Stock (1387) :•}—1
Möbel, Bettzeug, Bilder, An-
kleidespiegel, Bücher etc.

Pferde-Verkauf.
Ein Paar ungar. elegante, leichte Ca-

rossiers, Dunkelschimrnel, sechsjährig, bei
| 16 Faust hoch. fromm, gesund' gut oin-
gefahren. Preis 1000 Gulden ö. W. Näheres
bei Fr. Milles in Agram. (13%)

Eme Nosmung
clcgant, in der Mitte dcr Stadt ssclegeu, be-
stchcnd aus 5, nach Belieben auch mchrcrcn Zim-
mern nebst Zugehür, ist mit dem nächste,,
Gtorgitcrmine oder ancl, früher zu vcrs,cbm.

Näheres aus Gefälligkeit in der Admini-
stration des Vlattes. i l i i ' ^ ) 3—3

3 Aelteste Spenglerei in Laibach, C
J gegründet im Jahre 1835. %j

l Bau-, Galanterie-Spenglerei u. Metalldruckerei l
3 >los 1

] I=n. £L r ^ o l XI {
J Valvasorplatz ZfcTr. 3 in. Xjsii"bacli L
*% cni]jsiehlt dorn p. t. Publicum ihr roiclihaltigos Warenlager, bostohond aus f
= Küchen- und H a u s g e r ä t h s c h a f t e n , als: »asscrscliasrcln und Wandel») #
J l.uterncn aller Art, auch Keflexluterncii fürAuslagon und Kogolbahn-BohnicJi- m
J tungon, Oel-, Milch- und Glesskaniien, KusJVcinaschiiuiii, >Va8serscliö|>fer (
)ff aus Kupier, Mossing odor Woissblocli, zinnorno Witrmflaschen, zinnerno K5»9" f
3 und YorleRelösfol, Hack- und Sulzsormen, Liter-MuHsereieu aller Artou %

3 u. H \v. Fornor worden allo ins Fach einschlagenden Arbeiten aus Klip/01"' C

f^ Zink, Eisen oder Woissbloch, verzinktom Eiscnbloch, Blei- odor Zinnarboifcn jr
J übonioiiiruon, auch Ban-Arbeiten jndor Art in und ausser Laibach, sowio h

3 auch R e p a r a t u r e n und A n s t r i c h e bei Kirchenthürmon, ohne Gorüstung, f
zu müglichat billigon Proisen, jnit Haftung für solideste Arboit wio auch J ^ J

3 bestes Material. (1918) 3-1 I
2 Ferner worden Bestellungen jeder Art nach Angabo oder i.)kizzo über- ^
f nomnien, Bestellungen nach auswärts sclinellstons besorgt und billigst berechnet, š

Geschäfts - Er Öffnung.
Erlaube mir hiomit dem goohrton p. t. Publicum die ergobono Anzeitf0 j

zu machen, dass ich am hiosigon Platzo ®

I Knafflgasse, Kosler'sches Haus ]
ein $

oröffnet habo. *'
Indem ich dom goohrton p. t. Publicum allo in moin Fach einschlagend"0" W

3 Artikel bestons anornpfoblo, mache ich besonders auf diobeliobton franzöflische» |j
Bonbons aufmerksam unter Zusichorung reellster und billigster ßodionitfk' 4

BoatelJungon für hier wio für auswärts wordon schnollstons und mit grösste M
X Sorgfalt ausgeführt. Hochachtungsvoll ^ R

• ( 1 3 7 6 ) 3 - 1 T- Scl^-"a.33ai- j]
" r * r—-V<~.l frt : YQ flViVüW st^'y.rt <Y? KO •—SXCVA- îV'

Ois silits Ql-clsntliolis !

N2lll,mitt2g8 5 Ulls im l. 8tlllllle l j « llllte>8 ,.8t3llt Wen" z t K l
Il«Inil8 'Ilioilnülima lln dnsLuidon «ind di« ^sltion V 1 , 1«.Nl3^^. !

28. H,prl1 ä. ^ . d«i dar ŝ u8ko dor 6o8oll8«1lu,tt ^nsson Hmi)<unßl>u!>'.no <'"l
^itimutiongllülton 2U dononioron.

1.) Vortsllss do3 6meI,!llt8!>oi-i<:Ilt<!n und dor IliliMü. „„>«,
2.) lioricnt d«g Iiovi«ion8Mi8»«IlU88n» und ^rtuoilunff d,'g ^l)8«d>^""
3) Lo8ol>Iu»8fil,»8un^ utilr dio v«rvv«ndunss do3 Iioinß«>villne».
4.) Nrßü!!Xunj58!VänI in don Vsr^vliltunssgrlltli.
2.) dfoUWlM do8 Ii0V!5ls>N»2U»8c:llU8808.
6.) HII5iI1i^o N20U § li4 dor 8tütnton oinüuorinFondo HntrüFo

1^ 2, i b a 0 u im ^lür2 1885. ^ <<

^ (1365) 3-1 v s r Veriva.ituuFSi'^to. i
l_^ ^ ^ » ^ < ^

RÖMERBAD
(das 8teiri3che Gastein) _.

DBröffn-vnig- <ä.er Sst i son a m 1. 3^»1 &" ' ,
ctiindß"/'

ati der Südbahn (inillollst Eilzug von Wion 8'/2, von Triesl o s 'ntum
sehr kräftige Akratothcrrnen von 30 bis 31" R., tägliches Wasscrq"» g )

von 20 000 Hektolitern, besonders wirksam bei Gicht, H h c u r n a U ' ^
Nervenleiden , Lähmungen , Schwächezuatänden , ^ r ' a i i c n k l '^, a r r}jcn
Menstruationstörungen, veralteten Exsudaten, chronischen Ka i a

 a u S -
Knochen- und Golcnkskrnnkheiten etc. Grosses Bassin, e 'c^.a." \Voh-
gastattote neue Marmor-Separat- und Wannenl>iider, comfortaul otjHte
nungen (im Mai und September Preise um ein Drittel billiger), rC1^rj>aute
Alpenlandschaft, ausgedehnte, schattenreiche Promonaden, neu ^gyr-
Hochquellenleitiing für Trinkwasser, Kühlreservoir. Badearzt Dr> n'^\QW,
hofer, Operateur aus Wien (bis Knde April in seiner Wohnung- ^l)Co •
I., Krugerstrassc 13). Ausführliche Prospectc mit Tarif «ralis un V o , n •
zu beziehen durch die Badedirection Römerbad, UntcraleiermarK. ^ \ m
1. Mai an hält der Eilzug in Römerbad an. ( ^L^^l^^ I

Druck und V e r l a g von J g . von K l e i n m a y r K Fed. Vamberg.


